
Kur- uni!
Fremdenliste

Erscheint täglich;
Sonntags : Illustrierte Ausgabe
und Hauptliste der anwesenden

Fremden.

Bezugspreis
(einschl. Amtsblatt) :

FDr das Jahr . . . . j I Mk. 9.—
- » Vierte 'iahr  Brinprlohn » f -“„ einen Monat. . | 1 » >88

duroh die fest herogen innerhalb
Deutschland und Österreich
pro Vierteljahr . „ 3 .80

Einzelne Nummern der Hauptliste
30 Pfg.

tägliche Nummern 10 Pfg.

Schrift - und Geschäftsleitung
Femspr , Nr. 3690.

Organ der.
Stadtverwaltung

mit der Frei -Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
» das Bade - Blatt : «

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen -Hauptliste , unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. .Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen - Annahme:
bei der Geschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen .—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge¬

währ übernommen.

titulier öx -trci,
Sltvillß ■- -

alter üeutscher
Cognac

Bade - Blaff
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Neutrale Pressevertreter in Wiesbaden.
Auf einer Informationsreise , die ihnen ein Bild von

der wirtschaftlichen Lage Deutschlands im Weltkrieg
vermitteln soll, hat eine Anzahl von Pressevertretern am
Donnerstag nachmittag auch Wiesbaden einen kurzen
Besuch gemacht. Die Gäste gehören den verschiedensten
europäischen Ländern an : Holland , Norwegen,
Schweden , Rumänien , Türkei,  aber auch
Amerika und China  sind vertreten. Die Teil¬
nehmer, die bereits Dresden, Leipzig, Nürnberg , Frank¬
furt und Mainz besucht haben, fanden hier Gelegenheit,
sich unter sachkundiger Führung die Kureinrichtungen
und das Badeleben anzusehen.

Nachdem das Kaiser Friedrich -Bad,  in dem
Herr Bürgermeister Travers  einige begrüssende
Worte sprach , und der Kochbrunnen  besichtigt
waren , die Herren auch auf einer Rundfahrt  Bilder
vom Kurleben auf den Strassen und in den Anlagen in
sich aufnehmen konnten, erfolgte Einkehr

im Kurhaus,
dessen Räumlichkeiten unter Führung von Herrn Kur¬
direktor von Ebmeyer  eingehend in Augenschein
genommen wurden . Die Herren sprachen sich, trotz¬
dem sie an Eindrücken von dieser gründlichen Studien¬
reise überreich sind , über das hier Gesehene, das in
seiner Schönheit und vornehmen Pracht sichtlich über¬
raschend wirkte, einstimmig in den Worten des höchsten
Lobes aus . — Um ihnen auch ein Urteil über die Güte des
Rheinweins zu ermöglichen, hatte Herr Ruthe im Rhein-
gauer Winzerstübchen eine Probe Rheingauer
Weine  veranstaltet , die zehn vorzügliche Marken vor¬
führte , vom leichten Lorcher Tischwein über Eltviller,
Kiedricher, Erbacher und Rüdesheimer, Schloss Johannis¬
berger (alles 1911er ) zu 1904 er Hochheimer Stein,
Geisenheimer Morschberg und Rauenthaler Cabinett
(1904) sich erstreckte ; auch das Kind der Stadt, ein
Neroberger 1911, war vertreten . Nach kurzer Er¬
holungspause fand im Gartensaal ein Abendessen
statt , an dem als Vertreter der Stadt die Herren Bürger¬
meister Travers und Beigeordneter Borgmann  teil-
nahmen, sowie als Vertreter der Kurverwaltung Herr
Kurdirektor von Ebmeyer.  Das Mahl war in
seiner Güte ein neues Lob für die Küchen¬
kunst des Kurhausrestaurants und in seiner ge¬
diegenen Zusammenstellung ein kräftiger allgemein
schmackhafter Beweis auch dafür, (fass es unseren
Gegnern nicht gelungen ist, uns auszuhungem oder
auch nur der Aushungerung nahe zu bringen . Bei
regem Gedankenaustausch während des Essens konnten
sich die Herren Pressevertreter noch eingehend über
Stadt und Kurbetrieb informieren. Damit haben sie auch

zu den übrigen Eindrücken aus Deutschland , die sie auf
den bisherigen Reisen durch Ost, Nord und Süd schon
erlangten , auch das Bild vom Leben und Treiben im
grössten deutschen Badeorte bekommen und werden
darüber in ihren heimatlichen Blättern aufklärend und
werbend berichten können. Wie gründlich diese Reise¬
eindrücke verarbeitet werden , erhellt schon aus der Tat¬
sache, dass die Vertreterin einer schwedischen Zeitung
in ihrem Blatte allein über das Gesehene in Ostpreussen
einige zwanzig Beiträge veröffentlichte.

Die Rückkehr der Herren erfolgte noch am Abend
nach Frankfurt , das Freitag früh verlassen wurde , um
die Reise mit einem Abstecher nach Cassel dann wieder
in Berlin zu Ende zu führen . Die Führung der Herren
hat Herr Direktor Schumacher vom Verband Deutscher
Verkehrsvereine. m.

Gesellschaft und Kurleben.
Eingetroffene Offiziere  und Offiziersdamen :

Major Bagensky; General Bilen (Wien) ; Oberstleut.
Blochmann mit Gemahlin ; Generalmajor Busse (Metz) ;
Korvettenkapitän Dietert ; Oberst Heym mit Familie
(Metz) ; Oberleut . von Hoffmannswalden mit Gemahlin;
Leut. Kayser (Hannover ) ; Major Klein mit Gemahlin
(Thom ) ; Frau Oberst Kreuter mit Sohn (Saariouis ) ;
Kapitänleut . Krumhaar (Wilhelmshaven) ; Frau Leutnant
Lehmann (Schöneberg) ; Rittmstr. Lieberkühn mit Ge¬
mahlin (Braunschweig ) ; Leut. Lingner (Pankow ) ; Kapi¬
tänleutnant Lümpferdt (Wilhelmshaven) ; Frau Oberleut.
Müller (Mainz) ; Frau Hauptmann Paffrath (Ohrdruf ) ;
Kapitänleut . Recke (Wilhelmshaven) ; Frau Major Satow
(Gnesen) ; Leut. Graf Wengorsky (Oschatz ) ; Leutnant
Winneberger (Frankfurt ).

Das hiesige Füsilier-Regiment von Gersdorff (Kurh.)
Nr . 80 widmet dem verstorbenen MajorFreiherrn
von Lersner  folgenden Nachruf : Am 19. Juli 1915
erlag einer Krankheit, die er sich im Felde zugezogen
hatte, der Major und Bataillonskommandeur im Reserve¬
infanterie-Regiment Nr . 253 Freiherr v. Lersner, Ritter
des Eisernen Kreuzes 2. Klasse. Der Entschlafene hat
dem Regiment vom 1. Oktober 1913 bis zur Mobil¬
machung als Major beim Stab angehört . Einen hervor¬
ragenden Offizier und einen guten Kameraden hat das
Regiment in ihm verloren . Sein Andenken wird vom
Regiment in Ehren gehalten werden . Im Namen des
Füsilier -Regiments v. Gersdorff (Kurh .) Nr . 80 : Braun,
Oberstleutnant und Regimentskommandeur.

Aus dem Kurhaus.
Ein Symphoniekonzert

im Abonnement ist für heute Samstag abend 8)4 Uhr
unter Herrn Musikdirektor Carl Schurichts
Leitung vorgesehen, welches bei geeigneter Witterung
im Kurgarten  stattfindet.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Goldstücke mit dem Bildnis Kaiser Friedrichs

werden von Liebhabern gern zurückbehalten in der An¬

nahme, dass diese von der Reichsbank nach dem Kriege
nicht zurückgeliefert werden würden . Diese Ver¬
mutung trifft nicht zu. Die Reichsbankanstalten sind
angewiesen, Goldmünzen seltener Prägung — es
kommen vornehmlich mit der Jahreszahl 1888 geprägte
Stücke in Frage — unter der Verpflichtung der Rück¬
gabe gleichartiger Stücke im Umtausch’gegen Papiergeld
innerhalb zwölf Monaten nach Friedensschluss gegen
Empfangsbescheinigung anzunehmen.

— Die Bestrebungen zur Hebung der geschmack¬
lichen Bildung aller Modefragen in Deutschland —
lautet das Thema des Vortrags , den Prof . Leven
von der Kgl. Zeichenakademie Hanau heute Samstag
hier im Kurhaussaal halten wird . Veranstalter des
Vortrages ist der bekannte überaus rührige Mode¬
bund Frankfurt . Zum freien Eintritt berechtigende
Einladungen für den Vortrag sind auf Anfrage durch
Herrn Louis Franke , Wilhelmstrasse 28 zu erhalten.

— Zusatzbrotmarken . In der nunmehr abgelaufenen
ersten Woche seit Einführung der Zusatzbrotmarken sind
etwa viertausend solcher Marken angefordert und ver¬
ausgabt worden . Diese Ziffer dürfte vielen sehr hoch
erscheinen, da zu berücksichtigen ist, dass unsere Stadt
ja eigentlich keine „schwerarbeitende Bevölkerung“ im
landläufigen Sinne des Wortes besitzt, weil die be¬
treffenden Industrien fehlen. Die Vergünstigung , die
Zusatzbrotmarken im Laufe dieses Monats zu beziehen,
erstreckt sich indes ja auch, wie aus den Zeitungs¬
mitteilungen vom 29. bzw . 30. Juli zu entnehmen ist,
auf sämtliche über 12 Jahre alte Einwohner (ohne Unter¬
schied des Geschlechts), die ein eigenes Arbeitsein¬
kommen bis zu 3000 M. haben ; sie können auf Antrag
und unter Vorzeigung ihrer Brotausweiskarte und des
Steuerzettels die über eine Mehlmenge von 1350 Gramm
lautende Brot- und Mehlkarte in Zimmer 38 des Rat¬
hauses beziehen. Diese Menge entspricht einem täg¬
lichen Mehr von 50 Gramm, also wöchentlich 350 gleich
1350 Gramm für vier Wochen.

— Schauspielgesellschaft Nina Sandow (Residenz-
Theater ). Heute Samstag geht zum erstenmale als
fünftes Ibsenstück „Baumeister Solness“ (Hilde
Wangel : Nina Sandow) in Szene. Morgen Sonntag
ist die zwölfte Aufführung von Bjömsons Lustspiel
„Wenn der junge Wein blüht“.

— Wie wird das Wetter ? Zunächst ist ein durch¬
greifender Umschwung der Witterung zu einer aus¬
gesprochenen Schönwetterperiode noch nicht anzu¬
nehmen. Bei einer Verlagerung des nördlichen Hochs
nach Süden über den östlichen Gebieten Europas dürfte
jedoch in einigen Tagen diese Änderung sich vollziehen,
da wir dann in das Strömungssystem dieses Hochdruck¬
gebiets gelangen und seine östlichen trockenen Winde
stärkere Bewölkung unmöglich machen.

Hof und Gesellschaft.
Die Kaiserin empfing den bisherigen türkischen Bot¬

schafter Machmud Muchtar Pascha  in Ab¬
schiedsaudienz und zog ihn zur Frühstückstafel.

Prinz Heinrich von Preussen,  der Bruder
des Deutschen Kaisers, geboren im Neuen Palais in
Potsdam am 14. August 1862, vollendet heute Samstag
das 53. Lebensjahr.

S .GUTTMANN
DAS GROSSE
SPEZIALHAUS

FÜR
DAMEN -KONFEKIOT
^ .KLEIDERSTOFFE
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Konzerfprogramm für Samstag.
Früh-Konzert

Konzert des städtischen Kurorchesters
in der Kockbrunnen -Anlage.

Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Sadony.

Vormittags 11 Uhr.
1. Lobe den Herrn, den mächtigen König! Choral
2. Fest-Ouverture . . . Leutner
3. Cavatine .Kaff
4. Aquarellen, Walzer . . . . . . J. Strauss
5. Fantasie aus „Undine“ . . . . Lortzing
6 . Kaiserjäger-Marsch .Eilenberg

Nachmittags-Konzert.
414  Uhr . 423 . Abonnements -Konzert.

Städtisches Burorchester.
Leitung : Herr Hermann irmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1.  Viktoria-Marsch .F . v. Klon
2. Ouvertüre zur Oper „Der Haide¬

schacht“ . F. v. Holstein
3. Polonäse in A-dur .F . Chopin
4. 0 komm mit mir in die Friihlings-

nacht, Lied . F. v. d. Stucken
5. Fragmente aus der Oper „Der

fliegende Holländer“ . . . . R. Wagner
6. Ouvertüre zur Oper „Hans Helling “ H. Marschner
7. Fantasieausd . Oper„DerFreischütz “ C. M. v. Weber

Abend-Konzert.
8y2 Uhr . 424 . Abonnements-Konzert.

Symphonie - Konzert
Leitung : Herr Carl Schuriclit,  Städtischer

Musikdirektor.
1. Ouvertüre zu „Genoveva“ . . . K. Schumann
2. Ave im Kloster .W . Kienzl
3.  Siegfrieds Tod und Trauermarsch

aus „Götterdämmerung“ . . . K. Wagner
4. Symphonie in 6-dur (Nr. 13) . . J. Haydn

Adagio — Allegro.
Largo.
Menuetto.
Finale (Allegro con fuoco).

Tleue Jacäenäfeiberstoffe
Grosse flusmaQt erstklassiger Qualitäten.

17436c

I. Hertz
Langgasse 20

Aus unseren Kriegstagen.
— Rosegger und der Krieg. Peter Rosegger hat an

seinen langjährigen Freund , den Berliner Regisseur Will-
hain , aus Krieglach in Steiermark zwei Zuschriften ge¬
richtet, die für den Dichter der steyerischen Berge
und seine Stellung zum Weltkrieg interessant sind.
Rosegger sagt da u. a. : „Es ist ja nun so vieles ver¬
sunken, unter den Schmerzen einer Wiedergeburt . So
viel Morsches , Faules , wovon in Ihrem Schreiben An¬
deutung geschieht, wird in diesem Weltbrande ver¬
brennen , um dem alten Guten und Tüchtigen wieder
Platz und Wirkung zu verschaffen. Ich flehe jetzt vor
allem um Gottes Schutz für die bleibende Einigkeit
Deutschlands und Österreichs . Und möge der Himmel
Ihnen auch Ihren Sohn heimkehren lassen ! Meine zwei
Söhne sind freilich auch dran . Der ältere als Reserve¬
arzt ; der jüngere ist zurzeit noch auf Urlaub wegen
eines Ohrenleidens . Zwei Schwiegersöhne sind bei der
Marine , und ein junger , lieber Neffe, der schon in
Galizien schwer an Heimweh litt, ist in russischer Ge¬
fangenschaft, wahrscheinlich in Sibirien. — — Die
deutschen Dichter müssen jetzt ununterbrochen drei Rufe
tun : „Wehr gegen den Feind auf Leben und Tod !“ —
„Hilfe für unsere Verwundeten und für die Witwen und
Waisen der Toten.“ — „Menschlichkeit auch gegen den

Feind !“ — Die Herzen müssen wir glühend machen,
glühend erhalten ; helle, überzeugte Zuversicht müssen
wir singen — gefühlsduseln aber dürfen wir nicht !“ —

Lustige Egke,
Ans der Münchener „Jugend “.

A. Fiebiger
Russische Teilung.

„Was sagst Du, Brüderchen , General Ruski wird sich
jetzt mit dem Nikolajewitsch in den Oberbefehl teilen ? “

„Eine weise Massregel : ein Buckel kann die Prügel auch
nicht mehr anshalten .“

Eingesandt.
—- Kurgast ff . B. wünscht in einer Zuschrift an uns,

dafür einzutreten , dass an den Tagen, an denen die grossen
Siegesnachrichten eintreffen , an denenW ieshaden Flaggen¬
schmuck  anlegt , auch die Wagen der Strassenbahn
mit Fähnchen geschmückt werden,  wie er es in Berlin
z. B. bei den Wagen der Omnihuslinien mit Freude be¬
obachtet hat . — Die Anregung gehen wir gerne weiter mit
dem besten Wunsche , dass sie Erfüllung finden möge.

(Schluss des redaktionellen Teiles.)
Geschäftliches.

Auf die heutige Anzeige von Ernst Streb , Hamburg
möchten wir hierdurch hingewiesen haben . Bei dieser, durch
Allerhöchsten Erlass im ganzen deutschen Reich genehmigten
Lotterie , sind für den kleinen Betrag von Mk . 3 .30
ganz erhebliche Gewinne  zu erzielen, und ist mit
Berücksichtigung des guten Zweckes eine baldige Beteiligung
zu empfehlen.

1Jringt euer Gold zur Reichsbank!

Für die Schriftleitung verantwortlich:
W. Müller,  Wiesbaden . Sprechstunde der Schriftleituag
(Theaterkolonnade ) vorm. 10—11 Uhr . Fernsprecher 3680.
Verantw . für den Anzeigenteil Ernst Peters , Wiesbaden,

Wer Brotgetreide verfüttert, versündigt sich
am Vaterland und macht sich strafbar!

KreisKomiteem Roten Kreuz.
Die vor dem Bahnhof hergesteiifen

Schützengräben
sind der Besichtigung freigegeben.

Eintrittspreise:
Erwachsene 30 Pfg. Sonntags 20 Pfg. Kinder 10 Pfg.

Besichtigungszeit:
Von 3 — 8 Uhr abends . — Sonn- und Feiertags von

97g — 127z Uhr und von 3 — 8 Uhr.
17529

Besuchen Sie die

Worms iiegt eine Bahnstuncte von Wiesbaden, Mainz, Franajurt , Darm¬
stadt , Heidelberg, Speyer und Mannheim. Sehenswürdigkeiten: Berühmtes
Lutherdenkmal , roman. Dom, Paulusmuseum, Rathaus (Cornelianum mH
Nibelungenbildern), Hagendenkmal, Synagoge und ältester Israelit. Friedhoi
Deutschlands, zwei Brücken, alte Stadtmauern , neue Gemäldesammlung u. s. f.

Auskunftstelle Verkehrsverein : Kunstverlag Herbst , Lntherplatz.

Durch
Wohltun reich werden

kann derjenige, der sich an der
Wohlfahrts-Geld-Lotterie

betätigt.
10167 Geldgewinne im Betrage von

400000 Mk.
„ . 75000 Mk.Hanpt- 40000  Mk.

■ 30000
‘ 20000

usw. usw.
Originallose zum amtlich festge¬
setzten Preise von Mk. 3.30 ein¬
schliesslich Reichsstempel (für
Porto und Liste 30 Pfg . extra)
empfiehlt und versendet gegen
Einsendung des Betrages mittelst
Anweisung , auf Wunsch auch

gegen Nachnahme
Ernst Streb,

Hamburg 36, Stephanplatz.

Königliche Schauspiele.
Vom 28. Juni bis einschliesslich

31. August er. bleibt das Königliche
Theater Ferien halber geschlossen.

Residenz-Theater.
Samstag, den 14. August 1915,

abends 7 Uhr:
Gastspiel

der Schauspiel -Gesellschaft
Nina Sandow.

Zum 1. Male:
Baumeister Soluess.

Schauspiel in 3 Akten von Henrik
Ibsen.

Anfang 7 Uhr. Ende 91/* Uhr.

Gewinne Mk.
Mk.

Verwende!
„Kreuz-Pfennig“
m Harken
au! Briefen , Karten usw.

®3
o *
s >
« »& •Z «
§ ®

*3  §

ä «
8 2

Beachten Sie Firma Tauber und Hausnummer SO.

Geschäftsgründung 1884.
Uebemahme sämtlicher Amateurarbeiten : Entwickeln , Kopieren, Ver-
grössern . Kostenloser Unterricht für Anfänger . IllUStr. Preisliste kostenlos.

Cafe-Restaurant„Orient“
17401 Unter den Eichen Tel . 860.

Täglich von 4 —11 Uhr :
Künstler -Konzert.

Eintritt frei«

Wetteraussichteu für Samstag, den 14. August
Wolkig , zeitweise leichter Kegen, kühler, westliche Winde.

Mitgeteilt von der Wetterdienststelle des Physika !. Vereins,
Frankfurt a. M.

Spart Brotmarken.
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Tages - Fr e m d a n Hi s f ®
nach den Anmeldungen vom 12 . August 1315.

Adenener , Frl ., Bonn Taunusstr . 2
Alliers , Hr . Oberarzt m . Fr ., Nottuln

Prof . Dr . Pagenstechers Augenklinik
Arng .de , Fr ., Görlitz Hotel Krug
Auer , Hr . Leutnant m. Tochter , Neuburg Reichspost
Auer , Hr ., Frankfurt Hotel Central

Barth , Hr . Kfm ., Illingen
Bauer , Hr . Kfm ., Frankfurt
Becker , Hr . Kfm . m. Fr ., Frankfurt
Becker , Hr . Leutnant , Hanau
Becker , Hr . Kfm ., Lissa
Beermann , Hr . Dr ., Münster
Bender , Frl ., Frarbach
Berger , Hr . Kfm . m . Fr ., Iserlohn
.Emgel , Fr ., Baden -Baden
Birkelbach , Fr ., Köln
Blässer , Hr . Kfm ., Meiningen
Blatzheim , Hr . m. Fr ., Mainz
van Blusekom -Müllen , Fr ., Haag
Blockhuis , Hr . m . Fr ., Hilversum
Boecklin , Hr . Oberleutnant m. Fr ., Marsen
Horcher , Hr . Kfm ., Köln
Braam , Hr . Prof ., Düsseldorf
Braun , Frl ., Eschelbach
Brendel , Frl ., Wilmersdorf
Brill , Hr . Dr . med . m . Fr ., Eschwege
Brückmann , Hr ., Frankfurt
Bruhm , Hr ., Duisburg
Brünett , Frl ., Frintrop
Busch , Hr . Kfm . m .Nichte , Köln
Bussman , Hr ., Soest
Kapito , Hr . m . Farn . ,Weidenau

Carls , Fr . Reg .-Rat , Kiel
Clusserath , Hr . Kfm ., Trier
Cohn , Hr . Kfm ., Altona
Conrad , Hr . Kfm ., Greiz

Dalwig , Fr . Baronin , Brieg
Döhle , Hr ., M.-Gladbach
Doerr , Hr . Dr . med ., Frankfurt
Dorenberg , Hr ., Berlin
Düwel , Hr ., Arzen

Zum Kranz
Hotel Weins

Hotel Central
Metropole u . Monopol

Prinz Nikoias
Europäischer Hof

Villa Hertha
Taunusstr . 28

Luisenstr . 2
Rose

Villa Melitta
Hotel Central

Sonnenbergerstr . 64
Wiesbadener Hof

Hotel Cordan
Grüner Wald

Müllerstr . 8
Geisbergstr . 36

Villa Bringfriede
Hotel Central
Hotel Central
Hotel Central

Hotel Berg
Pension Erika

Hospiz Immanuel
Taunus -Hotel

Palast -Hotel
Hansa -Hotel

Goldener Brunnen
Pariser Hof

Hotel Cordan
Prinz Heinrich

Kaiserhof
Vier Jahreszeiten

Zur Sonne

Eichmann , Hr ., Frankfurt
Kickenscheid , Hr . Ing ., Waltrop
Eigen , Hr . Dr . med . m. Fr ., Ratingen
Ekermann , Frl ., Heidelberg
Endeis , Hr . Kfm ., Nürnberg
Englerding , Hr . Rektor , Bottrop
Engel , Fr ., Berlin

Zum Bären
Herrngartenstr . 17

Metropole u . Monopol
Bayerischer Hof

Grüner Wald
Hotel Krug

Hohenzollern

Färber , Hr . m . Fr ., Altona Hotel Central
Fay , Hr . Kfm ., Nürnberg Wiesbadener Hof
Fiege , Hr . Brauereibes . m . Fr ., Bochum Europäischer Hof
Flock , Hr . Amtsger .-Rat m. Farn ., DüsseldorfWiesbadener Hot
Flemming , Fr . m . Farn ., Haffersdorf
Fliess , Hr . Hauptmann m. Fr ., Berlin
Frank , Hr . Student , Düsseldorf
Franke , Fr . m . Farn ., Limburg
Frankfurter , Hr . Kfm ., Plauen
Frech , Frl, , Haiberg
Frede !, Hr . Kfm ., Frankfurt
Friedländer , Hr . Kfm ., Trier
Friedrich , Hr . Kfm ., Oranienbaum
v . Fürst -Maroth G., Hr ., Budapest
v". Fürst -Maroth , Hr ., Budapest
v . Fürst , Fr . Hofrat , Budapest

Villa Grandpair
Taunus -Hotel

Hotel Central
Pens . Voigt

Grüner Wald
Palast -Hotel

Grüner Wald
Hessischer Hof

Goldener Brunnen
Rose
Rose
Rose

Gadischke , Frl ., Stralsund
Gebhardt , Hr . Kfm ., Offenbach
Geier , Hr . Geh . Rat , Lehe
Gerhardt , Hr . Kfm ., Frankfurt
Gerson , Hr . Kfm . m. Töchter , Kirchberg
Gerstäcker , Hr . Fahr ., Hard
Gilbert , Hr . Hauptmann , Darmstadt
Götsch , Hr . Architekt m. Fr ., Altona
Golbach , Hr . m . Tochter , Siegen
Groos , Hr . Bürgermeister , Offenbach
Grosse , Hr ., Diedenhofen
Gruber , Frl ., Lehrerin , Nürnberg
Gruber , Hr . Kfm ., Augsburg
Gudden , Hr . Kfm . m . Farn ., Cleve
Gunsheimer , Fr ., Schweinfurt
Guthmann , Fr ., Köln
Guthmann , Hr . Kfm ., Köln

Freiin v. Hammerstein , Busche
Haniel , Hr . Maler , Düsseldorf

Elisabethenheilanstalt
Hotel Central

Pens . Pflug
Hotel Central
Hotel Burghof

Palast -Hotel
Minerva

Pariser Hof
Europäischer Hof

Hotel Berg
Schützenhof

Christi . Hospiz II
Nonnenhof

Schwarzer Bock
Schützenhof

Hotel Adler Badhaus
Webergasse 29

Taunus -Hotel
Rose

Hannesen , Fr . Prof ., Dülken
Hannig , Hr . Stabsarzt Dr .,
Hasenkamp , Fr ., Duisburg
Hauptmann , Hr . Kfm ., Frankfurt
Hausch , Hr . Fahr ., Pforzheim
Heimberg , Hr . Kfm ., Moers
Heinrich , Frl ., Budapest
Ilengstenberg , Hr . Ing ., Wansee
Ilennig , Hr . Kfm . m. Tochter , Düsseldorf
Herdam , Hr ., Delitzsch
Herrle , Hr . m . Fr ., Augsburg
Herrmann , Hr . Lehrer m . Fr ., Mannheim
Heumerling , Fr . Dr ., Düsseldorf
Hinkelbein , Fr . Amtsger .-Rat , Stuttgart
Hirschfeld , Fr ., Allenstein
Höfels , Fr ., London
Hoetteche , Hr ., Frankfurt
Hofmann , Hr . Dr . med . m . Mutter Metropole u . Monopol
Hoff mann , Hr . Geh . Rat Prof ., Düsseldorf Nassauer Hof
Hofmockel , Frl ., Köln Grüner Wald
Holtenberg . Fr ., Hamburg Nerotal 5

Westfälischer Hof
Reichspost

Kölnischer Hof
Hotel Krug

Wiesbadener Hof
Central -Hotel

Rose
Weisses Ross

Schützenhof
Zwei Böcke

Reichspost
Hotel Central
Villa Borussia

Hotel Viktoria
Schützenhof

Pension Pflug
Zur guten Quelle

Israel , Fr ., Posen
Janiter , Fr ., Erfurt
Juda , Hr . Kfm .. A genau

Pens . Leitz
Taunusstr . 75

Hansa -Hotel

Kann , Hr . Kfm . m. Fr .,Aschaffenburg Reichspost
Kastan , Fr . Dr ., Berlin , Palast -Hotel
Kaufmann , Hr . Fabrikbes . m . Fr ., Düsseldorf Hotel Fuhr
Keimes , Hr ., Köln
Kluges , Hr ., Dortmund
Kleiomann , Fr . m . Sohn , Heilbronn
Knopf , Hr . Mediziner , Berlin
König . Fr ., Düsseldorf
Körting , Fr . Stadtrat , Düsseldorf
Konrad , Fr ., Nürnberg
Kranz , Hr ., Medenbach
Kreyne , 2 Frl ., Essen
Kufs , Hr . Dr . med ., Hubertusberg

Württemberger Hof
Zur Stadt Biebrich

Prinz Heinrich
Hotel Central

Luisenstr . 3
Rose

Albrechtstr . 12
Schützenhof

Hotel Central
Europäischer Hof

Lamotte , Hr . Major m . Farn ., Hannover
Landau , Hr . Kfm ., Strassburg
Langendorf , Hr ., Dehrn
Lenke , Frl ., Münster i . W .,
Lenssing , Hr . Kfm . m. Fr ., Duisburg
Lenster , Hr . Fahr ., Lüdenscheid
Lippert , Fr ., Schonwalde
van Loewen . Hr . Kfm ., Rotterdam
Löwenthal , Hr . Kfm ., Neuss
Lonnes , Fr . m . Kind , Neuss
Loy , Hr . m . Fr .,
Lungen , Hr . m . Fr ., Köln

Marquardsen , Hr . Major , Paderborn
Mathis , Hr . Rendant m . Fr ., Ottwane
Mauck , Hr . Amtsvorsteher , Schramberg
Mauer , Hr . Kfm . m. Nichte , Berlin
May , Hr . Kfm ., Osthofen
Meier , Hr . Prof ., Düsseldorf
Menard , Fr ., Peine
Mendelsohn , Fr . m . Red ., Berlin
Merkel , Hr . Kfm ., Hamburg
Meyer , Fr ., Stettin
Meyer , Hr . Kfm ., Bonn
Meyer -Spradow , Hr . Pfarrer , Arnsberg
Meyerhoff , Hr . Kfm . m. Fr ., Ohligs
Mierke , Hr . Kfm ., Berlin
Mormann , Hr . Ing ., Duisburg
Müller , Hr . Kfm ., Halle
Müller , Hr . Kfm ., Hannover
Müller , Hr . Kfm ., Bremen
Müller , Hr . Ing ., Düsseldorf

Kölnischer Hof
Wiesbadener Hof

Württemberger Hof
Pens . Fortuna

Hohenzollern
Grüner Wald

Schützenhof
Hotel Central

Europäischer Hof
Villa Hertha

Hotel Berg
Europäischer Hof

Sanat . Dr . Dornblüth
Hotel Fuhr

Grüner Wald
Alleesaal

Hotel Weins
Rose

Taunusstr . 75
Villa Germania

Villa Melitta
Friedriehstr . 8

Wiesbadener Hof
Christi . Hospiz II
Europäischer Hof

Grüner Wald
Hotel Central

Bayerischer Hof
Hotel Vogel

Villa Hertha
Weisses Ross

Neele , Hr . Hauptmann m . Fr ., Gladbach
Niedermeyer , Hr . Kfm ., Leipzig
Nölte , Hr . Kfm ., Krefeld
Nomma , Hr . Rent ., Düsseldorf
Ott , Hr . Kfm . m. Fr ., Offenbach

Alleesaal
Grüner Wald
Hotel Vogel

Einhorn
Hotel Krug

ReichspostPabst , Hr . Kfm ., Schwenningen
Patuschka , Hr ., Gymnasial -Oberlehrer , Altenburg Hansa -Hotel
Pauly , Hr . Kfm . m. Fr ., Düsseldorf Hotel Central
v. Pestei , Hr . Kammerherr u . Landrat , Busche

Taunus -Hotel
Kaiserbad

Nassauer Hof
Luisenstr . 3

Prinz Nikoias
Hotel Central

Hospiz Immanuel

Pfaff , Fr . m . Tochter , Berlin
Pieler , Hr . Oberleutnant , Düsseldorf
Platte , Fr . Rent ., Düsseldorf
v . Ploetz , Hr . Leutnant , Charlottenburg
Pohlike , Hr . Oberleutnant , Rieser
Porteynsky , Hr . m . Fr ., Düsseldorf

Preisner , Fr . Dir . m . Sohn , Ensdorf Christi . Hospiz I
Pressburger , Fr . Hauptlehrerin , Greglingen Kronprinz

Bayerischer Hof
Hotel Krug

Villa Bringfriede
Hotel Central
Hotel Central

Rändle , Hr ., Leipzig
Rathe , Hr . Dr . med . m . Fr ., Hamburg
Reiehardt , Frl ., Berlin
Reitz , Frl ., Gross -Karben
Retzing , Fr ., Frankfurt
Richter , Hr . Kapellmeister m. Fr ., Brandenburg

Hotel Central
Richter , Frl ., Eisleben
Rieker , Hr . Dr ., Strassburg
Rinscheidt , Frl ., Duisburg
Röder , Hr . Ing . m . Sohn , Erfurt
Roessler , Hr . Oberarzt , Dr ., Leipzig
Roettgen , Fr ., Bonn
Rogge , Hr . Ing . m . Fr ., Bremen
Rosenberg , Fr ., Berlin
Rosner , Hr . Kfm ., Nürnberg
Rothenberg , Hr . Kfm . m. Fr .,Bielefeld
Ruff , Hr . Kfm . m. Fr ., Mainz

Pens . Haag
Metropole u . Monopol

Pariser Hof
Hotel Vogel

Villa Albrecht
Hotel Cordan
Hotel Central

Rose
Wiesbadener Hof

Palast -Hotel
Prinz Nikoias

Wiesbadener Hof
Hotel Central
Hotel Central

Steingase 10
Nassauer Hof
Nassauer Hof

Goldener Brunnen
Zwei Böcke

Emserstr . 59
Villa Borussia

Salomon , Fr ., Köln
Sarason , Frl ., Hamburg
Schäfer , Hr ., Köln
Schaffland , Fr ., Dahl
Scharrer , Fr . Konsul m . Red ., Bernried
Scheibert , Hr . Oberleutnant
Schmidt , Hr . Postmeister , Büdingen
Schmitt , Frl . m . Nichte , Westheim
Schmitt , Frl . Oberlehrerin , Wesel
Schnürle , Fr . Fahr . m . Tochter , Düsseldorf
Schürmann , Hr . Rektor m . Fr ., Bergneustadt Villa Borussia
Schweriner , Hr . m . Farn ., Stockholm Wiesbadener Hof
Sipping , Hr . Rent . m . Fr ., Brandenburg Metropole u . Monopol
Staat , Hr . Fahr ., Düsseldorf Einhorn
Stahl , Fr ., Sprottau
Stams , Hr . Student , Wesel
Stengel , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Stöhr , Hr . Kfm ., Magdeburg
Stollberg , Fr ., Leipzig
Stosarck , Hr ., Köln
Strunk , Fr ., Wesel

Reichspost
Westfälischer Hof

Hotel Central
Hotel Central

Schützenhof
Bärenstr . 2

Hotel Central

Tarpper , Frl ., Lehrerin,
Theinert , Fr ., Friedenau
Therkatz , Hr . Kfm ., Köln
Theuner , Hr ., Breslau
Theuner , Hr . Pfarrer , Oberschwedeldorf
Thimann , Frl ., Görlitz
Tressler , Fr . m . Farn ., Wiesloch

Urban , Hr ., Köln
Varnhagen , Fr . m . Farn . u . Red -, Dessau
Vetter , Frl ., Meschede

Rheinischer Hof
Pens . Riviera
Grüner Wald
Weisses Ross
Weises Ross
Hotel Krug

Hotel Central

Bärenstr . 2
Kloppstockstr . 9

Moritzstr . 13

Grüner WaldWahl , Hr . Stadtpfarrer , Reutlingen
Weidewich , Hr . Dr . Univ .-Prof ., Strassburg

Metropole u . Monopol
Weidner , Hr ., Zweibrücken
Weller , Hr . Kfm ., Stuttgart
Wiegand , Hr ., Kirschhausen
Wischer , Hr . Architekt , Dielenhorst
de Witt , Hr . Baurat , Mayen
Wöhnert , Hr ., Altona
Wördehoff , Hr . Fahr . m . Fr ., Paderborn
Wolf , Hr ., Sindlingen
Wolff , Fr . Prof . m . Tochter , Jena
Wolfgang , Hr . Kfm . m . Fr , Leipzig
Wolfsholz , Hr . Generaldir ., Schöneberg
Ziegler , Fr ., Schönewalde
Zürborn , Fr . Hauptmann m. Kind , Köln

Hotel Central
Hotel Krug

Hotel Central
Schwarzer Bock

Continental
Pariser Hof
Pariser Hof

Rheinischer Hof
Taunus -Hotel
Hotel Central

Palast -Hotel
Schützenhof

Villa Hertha

Bericht über den Fremdenbesncb.
Seit dem 1. Jan, anflekommene Fremde

Kur- Zusammenrassauteu
gäste

Bis 11. August . . .
Am 12. August . . .

32 983
218

23 519
85

56 502
303

Zusammen . . 33 201 23604 56805

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Verkehrsbüro.

Massige Preise!
Parkstrasse Nr. 5

tai ganze Iabr gut besucht. V

HOTEL QUISISANA Massige Preisei
Erathstrasse Nr. 4 bis 7,9,11,12$

lüber dem Kurhaus.
150 Zimmer, 50 Bäder. Thermalbäder aus eigener

n. Empfangshalle.

Familien, welche beabsichtigen in Wiesbaden länger zu verweilen und auf ein von üer guten Gesellschaft besuchtes Haus wert legen, sollten sich mit dem
in verbin -ung sehen, öas zu öen entgegenkommendsten Preisverein¬
barungen bereit ist. — Besondere Vorzüge - er „Wilhelms " find seine
anerkannte Ruhe, seine ringsum freie, sonnige Gartenlage unö seine
prächtigen Gefellfchaftsräume . Letztere eignen sich vorzüglich zur Abhaltung
von Festlichkeiten jeöer Krt . Unverbindliche Besichtigung - er Wohnungen

* ❖ wie - er Gesellschastsräume erbeten. * <• * *

Hotel

Wilhelms
Wiesbaden
Sonnenberger Straße L

J. & G . ADRIAN
König!- Hofspediteure

= Wiesbaden ~ — g§§
Möbeltransporte von und nach , allen Plätzen 17462a

Stadtumzttge. Übersee-Umzüge ohne Umladung
Grosse moderne BöbeUagerhänser - -—

Verwendet

(Mi) „Kreuz-Pfennig“ IIPvBt ^ Marken ^
«ul Griefen, Kertss usw.

Fremdenheim
Villa Garmen

Abeggstr . S . Telepb . 6637.
Beste Kurlage.

Zimmer mit und ohne Pension.
Bäder, Garten, Vorzügl. Verpflegung.
17467 Fräulein Bolsenkötter.

Zurückfiehehrt
Zahnarzt Funcke

Mnsenmstrasse 5,1 . Teleph. 2870.

Israelitische Kultusgemeinde.
Synagoge . Michelsberg.

Gottesdienst in der Hauptsynagoge:
Freitag , abends
Sabb;

itag,
bath, morgens

nachmittags
ttesdienst

7.15 Ubr.
8.45 .
4.00 .

Militärgo
mit Predigt,
abends 8.35 ,

7.00 Uhr.
7.15 .

Wochentage, morgens
, abends
Die Gemeindebibliothek ist ge¬

öffnet Dienstagabend von 8—10 Uhr.

Altisraelitische Kultusgemeinde.
Synagoge: Friedriehstr . 33.

eitag,
bbath,

Fn
Sabba-

7.15 XJhr.
7.15 ,
9.15 .

10.30 ,
4.00 .
8.35 .
6.45 .
7.00 .

Talmud -Thora- Verein
Herostrasse 16.

Sabbatheingang 7.15, Morgen 8.30,
Mussaf 9.30, Mincha 5.45, Ansgang
8.35 Uhr.

Wochentags morgens 7.00, Mincha
und Schiur 8.00, Maarif 8.35 Uhr.

abends
morgens
Mussaph

, Vortragnachmittags
, abends

Wochentage , morgens
. abends
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Nr. » .

Städtischer Fleischverkauf
in den Läden:

Bleichstrasse 29 ❖ Römerberg 3 * Schulgasse 7 ♦ Nerostrasse 4
Yorkstrasse 25

Vormittags von 8—1 Uhr, nachmittags von 3—8 Uhr, Sonntags geschlossen.
Preise:

Schweinebraten mager mit Beilage per Pfund Mk . 1.30
„ „ ohne „ „ „ „ 1.70

Schweinekotelett und Kammstück „ „ » 1.65
Schweinebauch ohne Zugabe . . „ „ n 1.40

Mettwurst . . - per Pfund Mk . 1.60
Presskopf . . . . . . . . „ „ „ 1.40
Blutmagen. n n r> 1 20
Fleischwurst . . . . . . . „ « 1.20

Bestellungen auf Lieferungen von Fleisch ins Haus werden in den Läden entgegengenommen , sowie unter Telefonruf Nr . 490 und 1817.
Für Grossabnehmer nach wie vor Telefonruf Nr . 490.

Der Magistrat.

Amtsblatt der
Amtliche Veröffentlichungen.

3. Jahrgang Nr . 137. Samstag , den 14. August IMS. 3. Jahrgang Nr . 137.

Bekanntmachung
Frau Geheime Kommerzienrat Markus Berlö Witwe und die

Erben des Verstorbenen Dr . Ferdinand Berls haben in den Jahren
1881 und 1905 der Stadtgemeinde Wiesbaden je 5000 M unter
folgenden Bedingungen überwiesen ; _ „ ^

1. Die Zinsen — 200 M und 175 Jl  zahrlich — sollen Ver¬
wendet werden zur Unterstützung Von in Wiesbaden geborenen
und erzogenen bedürftigen jungen Leuten nicht unter 14 Jahren,
behufs Erlernung eines Handwerks . Bezüglich der 40/gigen Zinsen
Von 5000 M sollen junge Leute israelitischer Religion den Vorzug
erhalten . Die Bewerber müssen gute Schulzeugnisse besitzen und
sich tadellos geführt haben. Eine Kommission , bestehend aus dem
jeweiligen ersten Bürgermeister als Vorsitzenden, dem Direktor der
städtischen Oberrealschule und dem Vorsteher der israelitischen
Kultusgemeinde hat nach vorheriger , in hiesigen Lokalblättern er¬
gangener Aufforderung zur Meldung , über die Zuteilung zu be¬
schließen. Der Beschluß ist sodann in den Blättern zu veröffent-

^ ” 2 Jeder Stipendiat soll die vollen Zinsen von 5000 M
während der Dauer von 3 Jahren , in denen er Handwerkslehrling
ist, derart erhalten , daß zunächst das Lehrgeld und die nötigen
anderen Ausgaben daraus bestritten werden. Der hiernach ver¬
bleibende Rest soll bei der Sparkasse der Nassauischen Landesbank
angelegt und ihm bei Eintritt der Mündigkeit ausgehändigt wer¬
den, um als Kapitalbeitrag bei der Selbständigmachung zu dienen.

Stirbt ein Stipendiat während der Lehrzeit, so soll nach Vor¬
schrift des § 1 ein anderer an seine Stelle treten . Stirbt ein Sti¬
pendiat nach zurückgelegter Lehrzeit, aber vor seiner Mündigkeit,
so soll der bei der Sparkasse angelegte Betrag dem Stiftungskapital
zugeschlagen werden. ^ , _ . . ,

Bewerbungen um die jährlich 200 M betragenden Stipendien
für die Jahre 1915, 1916 und 1917 sind unter Vorlage der Schul¬
zeugnisse bis 1. September lfd. Jahres hierher einzureichen.

Die jährlich 175 M betragenden Kapitalzinsen sind zurzeit
noch für bewilligte Stipendien in Anspruch genommen.

Wiesbaden , den 9, August 1915.
'V Der Magistrat , Armen -Verwaltung.

Bekanntmachung.
Verzeichnis der in der Zeit vom 1. bis einschließlich 9. August
1915 bei der Königlichen Polizei - Direktion angemeldeten

Fundsachen:
Gesunden : 1 Hundeleine von Leder, 1 leere Milchkanne,

2 Portemonnaies mit Inhalt , 3 Herrenuhren , — 2 davon mit
Ketten , - 1 Lorgnette mit Kette, 1 Brosche, 1 Reklameschild von
Blech mit Ozetbäderempfehlung , 1 Fahrrad . 1 Damenmckelbrille,
1 Damenregenschirm, 1 goldene Damenuhr mit Kette, Karton rm
Umschlag von Papier Inhalt : Gelee in Gläsern , 1 goldene Kravatten-
nadel , bares Geld , 1 Opernglas in Futteral , 1 Retchskassenlchem.

Zugelaufen : 2 Hunde . _

• Bekanntmachung.
Dienstag , den 17. August ds . Js ., nachmittags 4 Uhr , wird

im Versteiqerungslokal , Bertramstraße Nr . 2,
1 kleiner Spitzhund

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
Wiesbaden , den 12. August 1915.

Renfing , Hilfs -Vollziehungsbeamter.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemacht, daß

nach § 12 der Akziseordnung für die Stadt Wiesbaden Beerwem-
Produzenten des Stadtberings ihr eigenes, 40 Stier übersteigendes
Erzeugnis an Beerwein unmittelbar und längstens binnen 12 Stunden
nach der Kelterung und Einkellerung schrrstlich bet dem Akziseamt
zu deklarieren haben, widrigenfalls eine Akzisedefraudation begangen
wird.

b» IM5- « WIM.

Die Ausführungsbestimmungen zur Metallveschlagnahme
sind in dem Amtsblatt der Stadt Wiesbaden veröffentlicht. Ab¬
drücke derselben nebst Abdruck der Beschlagnahme-Verordnung
können von Freitag ab in dem Botenzimmer des Rathauses in
Empfang genommen werden . Die Formulare für die Bestands¬
meldung werden erst später ausgegeben . Aus der Verordnung
und den Aussührungsbestimmungen ist der Umfang und die Art
der Beschlagnahme ersichtlich. . Y, m ■

Die Ablieferung an die Sammelstelle m der alten Artillerte-
Kaserne (Ecke Rheinstraße und Kirchgasse) ist vom

16. August bis 25 . September 1915
festgesetzt.

Wiesbaden , den 11. August 1915.
Der Magistrat.

Fruchtmarktpreise zu Wiesbaden
am 12. August 1915.

(Die Händlerpreise sind in der wöchentlichen Bekanntgabe der
Lebensmittelpreise enthalten .)

Für 50 kg

Hafer . .
Heu, Kleeheil.

„ neues (nur im Juni , Juli , Aug .)
Richtstroh.
Krummstroh.
Haferstroh.

Höchster
Niedrig¬

ster
Durch¬
schnitts-

Preis in Mark

6.75
3.20

5.00
2.80

5.65
3.00

Es wurden angefahren -- Wagen mit Hafer,
7 „ „ Heu.
7 „ „ Stroh.

Statistisches Amt.

Verdingung.
Die Ausführung der äußeren Vcrputzarbeiteu an dem Neubau

Pavillon HI des städtischen Krankenhauses soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können wahrend
der Vormittaqsdienststunden im Verwaltungsgebäude Frtedrlch-
stratze 19 Zimmer Nr . 18 eingesehen, die Verdingungsunterlagen
ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 50 Ps ., soweit der Vorrat reicht,

^ ^ Verschlossene und mit der Aufschrift „ H. A . 56 " versehene
Angebote sind spätestens bis

Freitag , den 20 . August 1915 , vormittags 9 Uhr,
hierher einzureichen . „ , , .

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgcfulltcn ^ ,er-
dinannqsformular eingereichten Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 11. August 1915.

Städtisches Hochbaua mt.

Verdingung.
Die Herstellung der Linoleumfußböden in dem Neubau

Lyzeum II (Los I - IV ) soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden . .

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können wahrend
der Vormittagsdienststunden im Verwaltungsgebäude Friedrich,
straße 19 Zimmer Nr . 13 eingesehen , die Angebotsunterlagen
ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 50 Ps ., soweit der Vorrat reicht,
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „ H. A. 57 Los
versehene Angebote find spätestens bis

Samstag , den 21 . August 1915 , vormittags 9 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung
der obigen Los -Reihenfolge — in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ansgesnllteu Ber»
dinqnngsformnlar einaereichten Angebote werde « berücksichtigt.

Zuschlagssrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 12. August 1915.

Städtisches Hochbauamt.

Bekanntmachung.
Die Sprechstunden in der städtischen Mütterberatungsstelle,

Friedrichstraße 15, finden bis auf weiteres Dienstags , Donnerstags
und Samstags von nachmittags 5Ps Uhr (statt seither 5 Uhr>
ab statt.

Wiesbaden , den 26. Juni 1915.
Der Magistrat , Armen -Verwaltung.

Gestorben.
Am 5. August . Maschinist Wilhelm Liefert , 57 I . Johanna

Saueressig , 5 Bl . Karl Sellner , 4 M.
Am 6. August . Wilhelm Ulrich, 8 I . Sofie Färber , geb.

Wellhausen , 72 I . Emma Scherz, geb. Kohlhepp, 37 I . Minna

August . Emilie Thilling , 16 I . Kaffenbote Karl
Philippar , 45 I . Tapezierer Peter Philipp Malsy . 56 I

Am 8. August . Josef Staab , 7 M . Professor Dr . med.
Karl Gähtgens , 76 I . Elisabeth Gugel , 10 I . ^ m .

Am 9. August . Buchhalter Bernhard Schmidt , 55 I . Prmeffor
der Chemie Franz Kunckell, 47 I . Veronika Merten , 79 I.
Privatiere Meta Sabbath . 58 I . „ or7 0i -

Am 10. August . Kaufmann Ernst Frey , 37 I . Agnes.
Hassemer, 1 I.

Kgl . Standesamt.

Wiesbadener Nachrichten.
Die Auskunftsstelle für Frauenberufe . Schon vor einiger

Zeit wurde aus die Berufsberatungsstelle aufmerksam gemacht, die
das Arbeitsamt im Verein mit der Abteilung IV vom Roten

geschaffen hat , deren Zweck es ist, allen Frauen und Mädchen,
die vor der Berufswahl stehen, über die für sie in Betracht
kommenden Berufe Auskunft zu geben , ganz besonders aber auch -
Krieqerfrauen und -Witwen beratend zur Seite zu stehen, ser es
für fie selbst oder für ihre Kinder . Die Auskunftsstelle ist im
ersten Monat ihrer Tätigkeit schon von einer großen Anzahl Rat¬
suchenden in Anspruch genommen worden , die nach besten Kräften
beraten wurden . Soweit es sich um solche handelte , die Ratschläge
wollten , wie sie sich am besten Arbeit schaffen könnten, wurden fie
den einzelnen Abteilungen des Arbeitsamtes überwiesen und ihnen
nach Möglichkeit geholfen, Arbeit zu bekommen. Denen , die über
weibliche Berufe i . A. oder über einzelne Berusszwetge zweck¬
mäßigste Ausbildung , Kosten Und Erwerbsaussichten Erkundigungen
einqezogen , wurde die gewünschte Auskunft gegeben und Adressen
oder Prospekte der in Betracht kommenden Äusbildungsanstalten
verschafft. Die Sprechstunden  finden statt rat Slroetisatttt,
Eingang Schwalbacher Straße 16 Zimmer 3 und zwar : Montag,
Mittwoch und Freitag von 3—6 Uhr , Dienstag , Doimerstag und
Samstag von 10- 1 Uhr . Für Kriegerwitwen rat Schloß (Kava-
lierhaus , Vorderbau ) 2 . Stock,, Zimmer 8 : Dienstag , Donnerstag
und Samstag von 4—6 Uhr.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden.
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